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Unterstützung und Begleitung für Kinder 
und Jugendliche nach Trennung/Scheidung 
der Eltern oder dem Tod naher Bezugsper-
sonen

Die Scheidung der Eltern, der Tod eines geliebten 
Menschen – all dies sind einschneidende Momente 
im Leben von Kindern und Jugendlichen. Es ist für sie 
oft besonders schwer, die neue Lebenssituation  zu 
bewältigen. Die Reaktionen auf diese Krisensituatio-
nen sind sehr unterschiedlich: Ängste, Rückzug und 
depressive Verstimmungen, aber auch Aggressionen, 
Konzentrationsstörungen und nachlassende (Schul-)
Leistungen treten auf. RAINBOWS kann helfen!

RAINBOWS nach der Trennung/Scheidung der 
Eltern
Bei RAINBOWS können die Kinder in zwölf wö-
chentlichen Gruppentreffen  ihre Gefühle rund um 
die Trennung ausdrücken. In der altershomogenen 

Gruppe finden sie Verständnis und Gehör für ihre 
Angst, Wut und Trauer. RAINBOWS hilft die schwie-
rige Lebenssituation zu bewältigen, entwickelt mit den 
Kindern gemeinsam positive Zukunftsperspektiven 
und stärkt ihre Ressourcen. Ziel ist, dass die Kinder 
die neue Familiensituation annehmen. 
Die Begleitung durch RAINBOWS und die positiven 
Veränderungen der Kinder werden von den Eltern als 
große Entlastung erlebt. 
Für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren werden 
spezielle YOUTH-Gruppen angeboten! 

RAINBOWS 
Unterstützung für Kinder 

RAINBOWS bei Tod eines geliebten Menschen
Kinder trauern anders als Erwachsene. Die kindliche 
Trauer zeigt sich oft sprunghaft, in einem Moment 
sind die Kinder tieftraurig, im nächsten spielen sie ver-
gnügt mit Freunden. Das sind ganz natürlich normale 
Reaktionen.
Der Tod eines geliebten Menschen wird nie verges-
sen und wird das Leben eines Kindes für immer ver-
ändern, doch jede Krise bringt auch Veränderungen 
und Entwicklungschancen mit sich. Die RAINBOWS 
-Trauerbegleitung gibt den Kindern einen Platz für 
ihre Trauer, aber auch für schöne Erinnerungen und 
neue Lebensperspektiven. 
Auch bei einer lebenslimitierenden Erkrankung eines 
Familienmitglieds ist RAINBOWS für die Betroffenen 
da. Die RAINBOWS-Trauerbegleiter:innen beraten 
die Eltern/Bezugspersonen individuell und begleiten 
die Kinder und Jugendlichen altersgerecht durch die 
schwere Zeit.

Dagmar Bojdunyk-Rack (GF)

RAINBOWS gibt es in der ganzen Steiermark! 
www.rainbows.at
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„Die RAINBOWS -Trauerbegleitung gibt 
den Kindern einen Platz für ihre Trauer, 
aber auch für schöne Erinnerungen und 
neue Lebensperspektiven.“
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Wort des 
Pfarrers ...

Kontakt &
Impressum

Unterwegs vom Kalvarienberg zum Osterfest

Mit unglaublicher Aufmerksamkeit und hoher Konzentration tragen Kin-
der das Kreuz beim Kinderkreuzweg hinauf zur Kalvarienbergkirche (Ti-
telbild). Schritt für Schritt, Stufe für Stufe, höher und höher hinauf zum 
Ziel. Da gibt es am Kalvarienberg eine wunderbare Aussicht. Zeichenhaft 
für uns alle:  Wieder schreiten wir in den kommenden Wochen Stufe 
für Stufe, Schritt für Schritt durch die Fastenzeit, die Karwoche hin zum 
Osterfest. Da feiert die Christenheit die Verheißung einer guten Aus-
sicht. „Es besteht wieder Aussicht“, sagen wir, wenn wir eine Hoffnung 
entdecken. 
Einzelne Stufen des Weges könnten sein: die Fastensonntage, die frei-
täglichen Kreuzwege, der Familienfastensonntag, die Versöhnungsgottes-
dienste sowie die eindrucksvollen Gottesdienste zwischen Palmsonntag 
und Ostermontag. Und dazu gehört natürlich auch die „Fleischweih“.  All 
dies sind Schritte unseres Lebens, die Schritte ins Leben werden können, 
ja sogar ins Überleben.
Viele gehen mit, viele packen am Kreuz an, tragen mit. So wird das Kreuz-
tragen leichter. Manche sind ganz nahe dran, manche etwas distanziert, 
aber sie gehen mit. Ein hoffnungsvolles Zeichen: Du bist mit deinem 
Kreuz nicht allein. Manche helfen mit der Kraft der Hände, manche in 
Gedanken und Gebet. 
Im Hintergrund des Bildes blühen die ersten Frühlingsboten. Im Hinter-
grund des Kreuzweges blüht die Osterhoffnung. Durch alle Mühsal und 
Last der alltäglichen Kreuzwege hindurch schimmert aufblühende Zuver-
sicht. Für viele oft freilich ein langer, geduldiger, mühsamer Weg.  Aber wie 
die Kinder einfach gehen, so entsteht im Weitergehen neue Energie. Wir 
tragen das Kreuz Jesu und vertrauen, dass er eigentlich uns trägt. Diese 
Erfahrung als Grund unserer Osterfreude wünscht allen

Pfarrer Josef Reisenhofer

Im Frühling bitten wir um Ihren Pfarrblattbeitrag von 10 Euro. Der Bei-
trag wird von den Austräger:innen einkassiert. Herzliches Vergelt´s Gott! 

KONTAKT 
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg
Hauptplatz 11, 8230 Hartberg
+43 (3332) 62279
hartberg@graz-seckau.at
www.pfarre.hartberg.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Do, Fr  08.30 bis 11.00 Uhr
Di 13.30 bis 16.00 Uhr
Und nach Vereinbarung. Bei um-
fangreichen Dienstleistungen Vor-
anmeldung erbeten.

Öffnungszeiten Friedhofsver-
waltung
Parteienverkehr in der Pfarr-
kanzlei: 
Mo, Do  08.30 bis 11.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. bis Do. 08.30 bis 11.00 Uhr

NÄCHSTE AUSGABE
Di, 02. Mai 2023
Redaktionsschluss
Do, 20. April 202

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus-
geber: Röm. kath. Pfarramt 
Hartberg, Pfarrer Dr. Josef Rei-
senhofer, Hauptplatz 11, 8230 
Hartberg, Mail: pfarrblatt.hart-
berg@graz-seckau.at
Layout: Magdalena Wünscher, 
MEd & Simon Wünscher, MA
Druck: kaindorfdruck, 8224 Kain-
dorf 20 Titelfoto: Helmut Hütter 
Dieses Kommunikationsmittel 
erscheint 6x jährlich.
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Osterliturgie

10 Uhr | Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe auf dem 
Hauptplatz. Einzug mit Esel und Apostelkindern von der Mariensäule,
Musik: Brass Big Band der Jugendkapelle Hartberg
Bei Regen ist die Feier in der Hartberghalle
19 Uhr | Hl. Messe mit Passion

10 Uhr | Kinderkreuzweg für Familien auf den Kalvarienberg, Treff-
punkt: 5. Station. Bei Regen entfällt der Kreuzweg
15 Uhr | Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Ort: Friedhof - beim renovierten großen Kreuz! 
Musik: Kirchenmusikverein Hartberg
20 Uhr | Jugendkreuzweg mit Lichtern auf den Kalvarienberg, Treff-
punkt: Kirchplatz. Bei Regen entfällt der Kreuzweg

07.04. KARFREITAG

02.04. PALMSONNTAG
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Die Liturgie in der Kar-
woche und zu Ostern 
auf einem Blick
Alle Gottesdienste werden in der 
Stadtpfarrkirche und an traditio-
nellen Orten gefeiert
Viele Gottesdienste können zu-
sätzlich auch per iGOD-Livestre-
am mitgefeiert werden.  
www.igod.at

Stundbeten beim Heili-
gen Grab in der Pfarr-
kirche
06.00 Ring
07.00 Schölbing, Mitterberg
08.00 Siebenbrunn, Mitterdom-
bach 
09.00 Unterdombach, Wenireith, 
Totterfeld
10.00 Löffelbach
11.00 Schildbach
12.00 Penzendorf
13.00 Buch, Hopfau
14.00 Staudach
15.00 Flattendorf
16.00 Eggendorf, Wolfgrub, Hart-
berg-Stadt, Habersdorf, Safenau

Krankenkommunion

Anmeldungen in der Pfarrkanzlei. 

17 Uhr | Kinder-Abendmahlfeier gestaltet von Volksschulkindern
(Kinder bitte ein Stück Brot oder Weckerl mitbringen.)
19 Uhr | Heilige Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwa-
schung, Musik: MGV Hartberg.  Anschließend stille Ölbergstunde in 
der Pfarrkirche & Gang auf den Hartberger Ölberg

06.04. GRÜNDONNERSTAG
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07.04. KARFREITAG

Stundbeten beim Heiligen Grab in der Pfarrkirche,  S. 04
7 Uhr | Feuersegnung fürs Weihfeuertragen, Kirchplatz
Osterspeisensegnungen an verschiedenen Plätzen, S. 05
20 Uhr | Open-Air Osternachtfeier mit Osterfeuer in Schildbach, 
mitgestaltet von Firmgruppen und Landjugend, Musik: Sonnengesang
Eingeladen sind ganz besonders auch junge Menschen und Familien. 
Bei Regen ist die Feier in der Stadtpfarrkirche

08.04. KARSAMSTAG

05.30 Uhr | Ostermorgen am Kalvarienberg, Treffpunkt: 1. Station
08.30 Uhr | Ostermesse
10 Uhr | Osterfestmesse, Musik: Kirchenmusikverein Hartberg 
19 Uhr | Ostermesse

09.04. OSTERSONNTAG

08.30 Uhr | Hl. Messe
10 Uhr | Oster-Familienmesse mit dem Osterhasen 
Musik: Famusica.  Anschließend Osternesterlsuche der Kath. Jungschar

10.04. OSTERMONTAG
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Osterspeisensegnungen 

09.00 Kloster
09.30 Ring, Bäckerkreuz, Safenau, 
Weinberggasse
10.00 Schildbach, Nähe Rot-
kreuzkapelle, Hopfau
10.30 Mitterdombach u. Sieben-
brunn (2023 in Siebenbrunn), 
Eggendorf, Oberbuch
11.00 Flattendof, Penzendorf, 
Wenireith, Kloster
11.30 St. Anna, Wolfgrub, Stein-
feldgasse, Unterdombach 
12.00 Löffelbach, Staudach Kapelle, 
Maria Lebing
12.30 Neuberg, Hochwart, Auer-
kreuz, Habersdorf
13.00 Kalvarienberg, Schölbing
13.30 Angersiedlung
17.00 Hartberg-Stadt, Missions-
kreuz der Pfarrkirche

Die Sammlung bei der Osterspei-
sensegnung kommt der Kinder- 
und Jugendpastoral und der Kir-
chenrenovierung zugute.
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„Christus ist auferstanden! 
Öffnen wir uns der Hoffnung 
und machen wir uns auf 
den Weg“
Papst Franziskus
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Aktuelles

Versöhnungsgottesdienst 
So, 19. Mär., 10 Uhr
Stadtpfarrkirche Hartberg

„Mit dem Hl. Josef ein Fest der Versöhnung feiern“ 
Mitgestaltet wird dieser Versöhnungsgottesdienst von 
unseren Erstkommunionkindern sowie musikalisch 
von Helmut Tomschitz und Antonia Wilfinger.
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Ökumenischer Weltgebetstag 
Fr, 03. Mär., 19 Uhr
Stadtpfarrkirche Hartberg

„Glaube bewegt“ – Ökumenischer Gottesdienst
Gemäß dem Motto „Informiert beten – betend han-
deln“ erfahren die Mitfeiernden mehr über das je-
weilige Weltgebetsland und unterstützen durch ihre 
Kollekte weltweite Frauen – und Mädchenprojekte.
Die Frauen der evangelischen und katholischen Pfar-
ren Hartberg laden herzlich zum gemeinsamen Got-
tesdienst und anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein ein.
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Wachtgebetsleiter:innen Treffen 
Do, 23. Mär., 18.30 Uhr
Pfarrheim Pischelsdorf

Herzliche Einladung zu einem Schulungs- und Aus-
tauschtreffen für Wachtgebetsleiter:innen. Interes-
sierte, Neuanfänger:innen und langjährig Erfahrene 
sind herzlich willkommen! Mit Florian Krizaj, Referent 
für Diakonie, Diözese Graz-Seckau, Anmeldung erbe-
ten bei:  Andrea Schwarz Tel: +43 (676) 8742 7518

Kreuzweg beten 
Freitags i. d. Fastenzeit, 8 Uhr 
Kalvarienberg

Herzliche Einladung zum Kreuzweg auf den Kalvarien-
berg und hl. Messe. Treffpunkt: 5. Station. 
Termine: 
03. März, 10. März, 17. März, 24. März, 31. März 

Wir gehen mit dir  
Jederzeit in der Fastenzeit
Kreuzweg auf den Kalvarienberg

Auch heuer gibt es wieder in der Fastenzeit die Mög-
lichkeit alleine, mit der Familie und Freunden, der 
Erstkommunion- oder Firmgruppe den Kreuzweg auf 
den Kalvarienberg zu gehen. Bei der ersten Kreuz-
wegstation liegen Gedanken für Kinder und Erwach-
sene zur Vertiefung und Meditation des Kreuzweges 
auf. Bei der Kalvarienbergkirche sind die Kinder ein-
geladen kleine Kreuze zu basteln. 
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Ausstellung  
Mi, 19. Apr., 18.30 Uhr
Galerie der Pfarre Hartberg in den RaK

Im Frühjahr 2023 präsentiert die Galerie der Pfarre 
Hartberg Arbeiten des steirischen Künstlers Peter 
Angerer Seit mehr als 20 Jahren arbeitet der Künstler 
an der Schnittstelle von Bild und Text/Code. Sein kon-
zeptueller Zugang wird dabei über unterschiedlichste 
Medien vorgestellt und spricht den Betrachter nicht 
nur visuell, sondern auch im Sinne eines Denkangebo-
tes an. In der Ausstellung sind ausgewählte Arbeiten 
bzw. Werkblöcke aus den letzten 10 Jahren zu sehen. 
Vernissage mit Vorstellung des Künstlers durch 
Dr. Kurt Herler und musikalischer Umrahmung, Mitt-
woch, 19. April 2023, um 18.30 Uhr in den Räumen 
am Kirchplatz.
Ausstellungsdauer: Mi, 19. April bis So, 07. Mai 2023
Öffnungszeiten: Fr. u. Sa. 16 – 18 Uhr (außer Sa, 22. 
April), So. 9 – 11.30 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung unter: 
+43 (664) 9605 684
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Familienfasttag 2023  
So, 05. Mär., 10 Uhr
Stadtpfarrkirche Hartberg

Die hl. Messe am So, 05. März um 10 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche wird vom Sonnengesang mitgestaltet. 
Spendenmöglichkeiten:
•	 In der Pfarrkirche beim Infoeck - hier gibt’s köst-

liche Suppenrezepte und ein kleines Dankeschön 
- und bei allen hl. Messen am 4./5. März 

•	 Online - www.teilen.at/spenden
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Abenteuer Jakobsweg 
So, 26. Mär., 17 Uhr
Räume am Kirchplatz 

800 km zu Fuß quer durch Nordspanien auf dem Ca-
mino Francés. Linde und Fritz Pack erzählen über ihre 
Eindrücke auf diesem Pilgerweg. Eintritt frei!
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Unser Herz schlägt für Ihre Wünsche.

Ihr Herz schlägt  
für eine Bank, die  
Ihre Wünsche versteht?

www.bks.at
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Aktuelles

Frühstück mit Gespräch 
Sa, 11. Mär., 08.30 bis 12 Uhr 
Haus der Frauen

Thema: Liebe - in all ihren (Beziehungs-)Formen
Bei diesem Frühstück für alle werden Sie mit Men-
schen ins Gespräch kommen, die ihre eigenen Formen 
der Liebe gewählt haben. Referent:innen: Mag.a Anna 
Pfleger MBA, Leiterin des Hauses der Frauen, Mag.a 
Petra Rudolf, ORF-Moderatorin, Sängerin, Voice- und 
Media-Coach; Kosten: 25 Euro alles inklusive (Früh-
stücksbuffet und Teilnahmebeitrag) Anmeldung und 
Informationen: kontakt@hausderfrauen.at

Weltladen-Basar 
Palmsonntag, 02. Apr., vormittags
Kirchplatz

Der Verein „Hartberger Initiative“ bietet am Palm-
sonntag nach dem Festgottesdienst wieder fair ge-
handelte Weltladen-Produkte wie Kaffee, Tee, Kakao, 
Schokoladen,  Gewürze am Kirchplatz zum Verkauf an. 
Der Reinerlös kommt diesmal den Erdbebenopfern in 
der Türkei bzw. in Syrien zugute.
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Infoabend der Bestattung 
Do, 30. Mär., 19 Uhr
Räume am Kirchplatz

„Ein Sterbefall in der Familie – was tun?“ 
Was sind die notwendigen Schritte bei einem Todes-
fall? Welche Bestattungsformen sind möglich? Darü-
ber und zu weiteren Themen wie Bestattungsvorsorge 
und Naturbestattung auf der Friedenswiese werden 
Jonas und Gerald Jeitler informieren.
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Vortrag „Schlaganfall“  
Fr, 14. Apr., 19.30 Uhr
Räume am Kirchplatz

Mit einem „Schlag“ ist alles anders - Ein Schlaganfall 
hinterlässt im Leben der Betroffenen eine markante 
Zäsur. Sprachliche Kommunikation ist meist wenig bis 
gar nicht mehr möglich, Singen und Musizieren aller-
dings schon. Die Musiktherapeutin Maria Weitzer hat 
sich auf diesen Bereich spezialisiert und berichtet aus 
ihrem Berufsalltag. Eintritt: freie Spende. 
Konzert am Sa, 06. Mai, 16 Uhr, Schloss Hart-
berg: „Singen macht Leben“ mit dem Aphasie-Chor 
Wien. In dieser Gemeinschaft singen Menschen, die 
nach einem Schlaganfall kaum mehr sprechen, aber 
singen können. Kartenvorverkauf: EUR 22,- Abend-
kassa: EUR 25,- Spenden und Einnahmen werden für 
die Gründung eines Aphasie-Chores in Hartberg ver-
wendet. Infos und Karten bei Barbara Kröpfl: +43 
(664) 1565481

Fo
to

: H
el

m
ut

 H
üt

te
r



09

Ringviertler Fußwallfahrt 
So, 30. Apr.
Wallfahrt nach Pöllauberg

Herzliche Einladung zur Ringviertler Wallfahrt nach 
Pöllauberg! Abmarsch ist um 7 Uhr beim Erlauer 
Kreuz am Ring (Neuberg, unterhalb Buschenschank 
„der Steinbauer“). Um 10.15 Uhr wird in Pöllauberg 
die hl. Messe gefeiert. Es würde uns sehr freuen, wenn 
sich auch Jugendliche für diese Wallfahrt begeistern 
würden. Daher gilt eine ganz besonders herzliche 
Einladung den Firmgruppen, Jugendgruppen und Mi-
nistranten!
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Kirchwegsonntag 
So, 23. Apr.
Stadtpfarrkirche Hartberg

„Wir suchen die größte Gruppe, die zu Fuß zur 
heiligen Messe kommt.“
Die Gruppe Schöpfungsverantwortung ladet ein, am 
Kirchwegsonntag zu Fuß in die Kirche zu gehen oder 
per Fahrrad zu kommen. Damit kann ein Zeichen 
gesetzt werden, ein Stück Verantwortung für unsere 
Mutter Erde mit zu tragen.
Heuer möchten wir nach der 10 Uhr Messe bei der 
Agape am Kirchplatz den größten Fußgänger- und 
Fahrradgruppen einen Ehrenpreis überreichen. Wir 
hoffen auf zahlreiche Teilnahme!
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Benefizkonzert 
Ostermontag, 10. Apr., 18 Uhr
Stadtpfarrkirche Hartberg

„Gentlemans live in concert“
Toller Männerchorsound, von allem etwas: Gospels, 
Volkslied, Pop, Klassik, Musikkabarett, … 
Leitung: Hannes Löschberger. Eintritt frei! Alle Spen-
den kommen der Kircheninnenrenovierung zugute.
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Online-Befragung 
Ab So, 02. Apr. (Palmsonntag)
Online

Seelsorgeraum-Steuerungsteam mit SR-Leiter Pfarrer Josef Reisenhofer 
(Mitte) und SR-Pastoralverantwortliche Andrea Schalk (3.v.r.)

Reden Sie mit! 
Wie soll Pfarre / Seelsorgeraum / Kirche sein? Ihre 
Meinung ist uns wichtig! Machen Sie mit bei der gro-
ßen Umfrage der Kirche, damit die Pfarre weiterhin 
lebensnah und segensreich für die Menschen da sein 
kann. Ab Palmsonntag, 2. April, über Link auf pfarre.
hartberg.at
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Humanitas Osterbasar  
25. und 26. Mär., nach d. Messen
Kirchplatz

Herzliche Einladung zum Humanitas Osterbasar am 
25. und 26. März nach den Gottesdiensten.  Angeboten 
werden Palmbuschen, Ostereier, Mehlspeisen uvm. 
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Ins Bild  
gebracht ...

Große Freude in Schölbing!
Am 16. Februar wurde im Beisein von 
mehr als 20 Personen aus Schölbing 
die erste steirische Friedensglocke in 
der Glockengießerei Perner in Pas-
sau für unsere Filialkirche gegossen. 
Gemeinsam mit der Pfarre Aschbach 
in Niederösterreich konnten wir den 
einmaligen Moment des Glockengusses 
erleben. Ein bewegender Moment für 
alle Anwesenden war die Andacht vor 
dem Guss mit dem Dechant von Asch-
bach und der Fluss der Erzschmelze in 
die Glockenformen. So auch zum Ab-
schluss das gemeinsame Großer Gott 
wir loben Dich. Jetzt freuen wir uns 
schon auf die Glockenweihe am 2. Juli 
2023 in Schölbing mit der gesamten 
Pfarre.
Für eine Unterstützung auf das Konto: 
AT 85 3840 3001 0200 5106 sind wir 
sehr dankbar.
Für den Kirchenausschuss Schölbing
ÖKR Hans Reisinger
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KiJu-Karussell
Vernetzungstreffen im Seelsorgeraum mit Verant-
wortlichen für die Kinder- und Jugendpastoral
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MEHR FOTOS AUF
WWW.PFARRE.HARTBERG.AT

Fo
to

: F
ri

ed
ri

ch
 S

au
re

r

Faschingsonntag
Die bunte Faschingsmesse unter dem Motto „Ein 
Sonntag für die Tiere“ wurde von VS Kindern und 
dem Schulchor der VS Hartberg mitgestaltet
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Foto: Friedrich Saurer
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Cartoon: Seppi PromitzerHoppeln zwei Hasen nach China. 
Sagt der eine zum anderen: „Wir 
hätten Stäbchen mitnehmen sol-
len, hier fallen wir auf mit unseren 
Löffeln.“

Himmlisch 
gelacht

Was mir 
Kraft gibt

Mein Name ist Simon Kogler. Ich 
bin in Hartberg wohnhaft. Mich 
zeichnet besonders aus, dass ich 
keinen einfachen Start in mein 
Leben hatte. Dennoch habe ich 
trotzdem nie meine so besondere 
Lebensfreude verloren. Im Alter 
von 5 Jahren wurde eine geneti-
sche Krankheit diagnostiziert, die 
mich mein Leben lang begleiten 
wird. Mit vielen Krankenhausbe-
suchen und Medikamenten wurde 
diese Krankheit in den Griff be-
kommen. Damals gab mir beson-
ders der Zuspruch meiner Familie 
Kraft. Ein besonderer Kraftspen-
der ist für mich Sport. Ich habe 
bereits einige Sportarten versucht, 
doch am meisten fühle ich mich im 
Teamsport Volleyball wohl, da auch 
mein Onkel Jonas gerne Volleyball 
spielt. Sehr dankbar bin ich auch 
meinen Freunden, die rund um die 
Uhr für mich erreichbar sind, wenn 
ich jemand zum Reden benötige 
oder zusammen mit ihnen diverse 
Computerspiele spielen möchte. 
In der Musik finde ich meine Le-
benskraft, besonders beim Klavier-
spielen komme ich zur Ruhe.  Auch 
mein Hund Samy ist in guten und in 
schweren Zeiten an meiner Seite. 
Mein Lebensmotto für die Zukunft 
lautet: „Lebe, liebe, lache!“

Simon Kogler
Alter: 12 Jahre 
Schüler der 
3aM der MS 
Gerlitz Hart-
berg
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Sehr geehrter Herr Pfarrer Dr. 
Reisenhofer, 
sehr geehrte Damen und Herren,
wir beide - sowie weitere Perso-
nen in unserem Freundeskreis - 
verfolgen seit einigen Jahren Ihren 
wunderbaren, stärkenden und in-
spirierenden Gottesdienst im In-
ternet. Dieser bewegt uns immer 
wieder und beeindruckt uns durch 
seinen Abwechslungsreichtum, sei-
ne Kreativität, Lebendigkeit und 
musikalische Vielfalt. Selbiges gilt 
insbesondere auch für die Predig-
ten, die immer wieder einen ak-
tuellen, lebensbegleitenden Bezug 
nehmen und Kopf, Herz und Hand 
haben. Allerbesten Dank! 

Jakobine und Dr. Ulrich Wierz, Trier
Deutschland

Leser:innen-
brief
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Caritas 
Haussammlung

„Zusammen helfen“
Auch dieses Jahr sind von März bis Ende Mai viele 
Haussammler:innen in den steirischen Pfarren un-
terwegs. Sie bitten im Namen der Caritas um Ihre 
Spende für Menschen in Not in der Steiermark. Das 
heurige Motto ist „Zusammen helfen“. Alle sind ein-
geladen hier mitzuwirken - ob mit Ihrer wertvollen 
Zeitspende als Haussammler:in oder mit Ihrer Geld-
spende. Jeder einzelne Beitrag zählt und schenkt dort 
Hoffnung, wo Menschen am Rande der Existenz ste-
hen. Ihre Spende ermöglicht:
•	 Beratung und finanzielle Unterstützung für Men-

schen in akuter Not,
•	 eine warme Mahlzeit im Marienstüberl,
•	 Zuflucht und Hilfe für Kinder und deren Mütter 

in Notsituationen,
•	 und viele weitere Hilfsangebote der Caritas Stei-

ermark.
Großen Dank an alle Unterstützerinnen und Unter-
stützer!

Vorinformation für alle Haussammler:innen (Einla-
dung folgt):
So, 19. Mär., 08.30 Uhr – Gottesdienst mit und für 
Haussammler:innen, anschl. Einladung ins Gwölb zu 
Kaffee und Kuchen; Entgegennahme der notwendigen 
Unterlagen

Neue Hausammler:innen sind sehr erwünscht!
Kontakt: Sepp Pansy +43 (650) 5494 154

Hilfe für Menschen in Not in der Steiermark:
Spendenkonto IBAN AT34 6000 0000 0792 5700
Verwendungszweck: Haussammlung 2023

70 Jahre Haussammlung in der Steiermark

Öffnen
Sie Tür
& Herz!

AT34 6000 0000 0792 5700
www.caritas-steiermark.at

 Zusammen helfen - Haussammlung 2023

www.caritas-steiermark.at/haussammlung

#glaubandich

Logo_gad_BrightBlue_85x51,7.indd   1Logo_gad_BrightBlue_85x51,7.indd   1 22.02.2023   09:06:2122.02.2023   09:06:21
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Kinder 
& Jugend

Jungscharlager

Liebe Kinder!
Wir fahren gemeinsam auf Jungscharlager!
Es erwartet euch eine Woche lang viel Spaß, Aben-
teuer und Action auf der Hosnhanslhütte (Baierdorf 
bei Anger). Termine: 29.07. bis 03.08.2023 (Sa. bis 
Do.) oder 05.08. bis 10.08.2023 (Sa. bis Do.) 
Die Anmeldung zur KIWO ist am Samstag, dem 22. 
April, von 9 bis 11 Uhr im Freskensaal (neben der 
Pfarrkanzlei) möglich.
Unbedingt notwendig dafür sind:
•	 ein vollständig ausgefüllter Anmeldebogen
•	 ein vollständig ausgefüllter Gesundheitsbogen
•	 125.- Euro pro Kind in bar (Geschwisterbonus 20 

Euro pro Kind)
Die Formulare können unter https://js-hartberg.jim-
dofree.com/ heruntergeladen werden bzw. liegen vor 
der Pfarrkanzlei auf. 
Kontakt und Infos: jungschar.hartberg@gmail.com 
Lena Prem: +43 (699) 14283547 (1. Woche)
Magdalena Berghofer: +43 (664) 88538107 (2. Woche)
Auf zwei lustige Wochen und viele Anmeldungen freut 
sich das Jungscharteam und die Lagerleitung 
Melanie Prem
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KiJu-Karussell

Im Zuge des KiJu-Karussells im Seelsorgeraum Hart-
berg bekamen wir Anfang Februar Besuch vom Fach-
bereich für Kinder- und Jugendpastoral in Graz. Ge-
meinsam gestalteten sie bei uns eine Ministunde, in 
der wir unsere Stadtpfarrkirche auf Heilige erforsch-
ten. Ein genauer Blick beim nächsten Kirchenbesuch 
lohnt sich, wie wir feststellen durften.
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Kinder-Mit-Mach-Nachmittage

Alle Kinder sind zu den Kinder-Mit-Mach-Nachmitta-
gen in den Pfarrhof eingeladen! 
Termine: Sa, 25. März und Sa, 15. April jeweils 14 Uhr 
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Ministrant:innenaufnahme
Es freut mich ungemein, wieder 19 neue Ministrant:in-
nen in unserer Schar willkommen heißen zu dürfen. 
Über die Aufnahme und die Zeit davor, lässt sich sagen, 
dass die Kinder trotz mancher Startschwierigkeiten 
über sich hinausgewachsen sind und sich wunderbar 
in der Gemeinschaft etabliert haben. Die Ministunden 
waren oft fordernd, jedoch übertraf die Freude am 
Fortschritt und beim Zusammenarbeiten meist die 
Anspannung. Während viele großes Interesse an den 
Abläufen der heiligen Messe und an dem, was dahin-
tersteckt, zeigten, brachten andere Motivation und 
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Tatendrang in die Runde. Das rundete die ganze Zeit 
wunderbar ab.
Ganz herzlich möchte ich mich bei Felicitas Klingen-
stein, Leonie Weidinger, Irina Grasser und allen ande-
ren Mithelfenden für die gute Zusammenarbeit be-
danken! 
Abschließend bleibt mir nur noch zu sagen, dass ich 
mir bei weitem keine bessere Gruppe wünschen hätte 
können. 
Andreas Lueger, Oberministrant 

Blick in die Firmvorbereitung

Im Rahmen eines sozialen Projekts besuchten die 
Firmlinge von Karin Haas-Kerschhofer und Judith 
Köck die Lebenshilfe Weiz. Nach der Hausführung 
durch die Einrichtung bereitete die Firmgruppe das 
Mittagessen für die Menschen mit Beeinträchtigung 
in der hauseigenen Betriebsküche zu. Zum Abschluss 
wurden dann noch einige Runden Tischtennis gespielt.

Fo
to

: J
ud

ith
 K

öc
k

Quiz in der Kirche Maria Lebing und mit Martin Pack 
ganz nach oben zur Glocke, so gestalteten Rafaela 
Pack und Annemarie Wurzer die zweite Firmstunde 
für ihre Gruppe.

Fo
to

: R
af

ae
la

 P
ac

k



16

Das Kreuz durchkreuzt
Was keiner wagt, das sollt ihr wagen
was keiner sagt, das sagt heraus
was keiner denkt, das wagt zu denken
was keiner anfängt, das führt aus
Wenn keiner ja sagt, sagt doch ja
Wenn keiner nein sagt, sagt doch nein
wenn alle zweifeln, wagt zu glauben
wenn alle mittun, steht allein
Wo alle loben, habt Bedenken
wo alle spotten, spottet nicht
wo alle geizen, wagt zu schenken
wo alles dunkel ist, macht Licht
Das Kreuz des Jesus Christus
durchkreuzt was ist
und macht alles neu
Lothar ZenettiFo
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Jubiläum

Tod

Alois Muhr
97 Jahre, Flattendorf
Antonia Eichberger
100 Jahre, Staudach
Hofrat DI Otto Denkmeyr
90 Jahre, Hartberg
Maria Wannemacher
86 Jahre, Hartberg
Direktor Karl Posch
95 Jahre, Hartberg
Franz Jeitler
83 Jahre, Mitterberg
Josef Lang
77 Jahre, Grimmenstein
Rosa Semler
83 Jahre, Hartberg
Günter Fuchs
62 Jahre, Unterbuch

Schriftliche Anmeldung und 
Zustimmungserklärung zur 
Veröffentlichung im Pfarrblatt 
in der Pfarrkanzlei Hartberg 
erforderlich (einmal bis auf 
Widerruf). Formulare dazu 
gibt es in der Pfarrkanzlei und 
auf www.pfarre.hartberg.at

Anmeldung Geburts-
tagsgratulation ab 80

APRIL
Anna Paar, 28. April
95 Jahre, Kaindorf/vorher Flatten-
dorf
Johanna Kreuter, 12. April
93 Jahre, Hartberg
Johann Wilfinger, 25. April
88 Jahre, Schildbach
Friedrich Windisch, 28. April
88 Jahre, Hartberg
Berta Krausler, 23. April
86 Jahre, Hartberg
Aloisia Lugitsch, 08. April
84 Jahre, Schildbach
Maria Handler, 28. April
84 Jahre, Löffelbach
Wilhelm Novacek, 02. April
83 Jahre, Penzendorf
Inge Habersack, 26. April
82 Jahre, Hartberg
Aloisia Schweighofer, 20. April
81 Jahre, Ring

NACHTRAG JÄNNER
Josefa Oswald, 11. Jan.
96 Jahre, Mitterdombach

Den Kirchenputz für März/April 
übernehmen die Frauen von Ober- 
und Unterbuch. Verantwortlich da-
für ist Martha Fuchs. 

Ehe
Kathrin Maria Klim & Chris-
toph Ringhofer, Flattendorf

Taufe 

Hannah Karoline Hüffer
Katrin & Thorsten Hüffer, Nuß-
dorf/Traisen
Felix Koch
Elisabeth & Peter Koch, Pöllau
Alexander Prem
Maria Prem & Wolfgang Glatz, 
Greinbach
Nico Prem
Cornelia & Johannes Prem, Nestel-
bach

MÄRZ
Johanna Kröpfl, 04. März
94 Jahre, Hartberg
Maria Lind, 09. März 
91 Jahre, Eggendorf
Josef Semler, 05. März
90 Jahre, Penzendorf
Wilhelm Oswald, 29. März
86 Jahre, Oberbuch
Josefa Kneißl, 17.März
85 Jahre, Löffelbach
Alois Kneißl, 17. März
84 Jahre, Löffelbach
Rosa Kittinger, 29. März
84 Jahre, Hartberg
Theresia Neubauer, 07. März
83 Jahre, Staudach
Paul Fischer, 25. März
83 Jahre, Hartberg
Mag. Albert Teubl, 27. März
83 Jahre, Hartberg
Franziska Wilfinger, 29. März
81 Jahre, Löffelbach
Rosina Stumpf, 31. März
81 Jahre, Mitterberg

Christine Fuchs
70 Jahre, Hartberg
Manuela Stögerer
56 Jahre, Hartberg
Walter Dorn
62 Jahre, Schölbing
Alois Breitenfelder
92 Jahre, Löffelbach
Johanna Kammel
88 Jahre, Hartberg
Hermine Schuller
80 Jahre, Hartberg
Rosina Kirchsteiger
88 Jahre, Neuberg
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Kloster
Nachrichten

Foto:  Kloster Hartberg
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HEILIGE MESSE 
So. & Feiertag: 07.30 & 09.00,
Mo - Sa 07.30                                               
BEICHTE UND AUSSPRACHE
Tgl. 07.15 & nach Vereinbarung
LAUDES,  VESPER
Mo. - Sa. 08.10 und 17.00, 
Franziskussaal
STILLE ANBETUNG
Mo. - Sa. 08.20 bis 17.00, 
Franziskussaal
GEBET FÜR PRIESTER
Do. vor jedem ersten Fr. i. Monat, 
18.30, Franziskussaal
LOBPREIS 
Fr, 18.00 bis 19.30, 
Franziskussaal  
LEGIO-MARIAE-GRUPPE
Di, 19.00 bis 20.30, 
Pater-Pio-Saal
BARMHERZIGKEITSSTUNDE
Tgl. 15.00 bis 16.00   
ROSENKRANZ
Mo. - Sa. nach der Hl. Messe
HL.-GEIST-ROSENKRANZ
Do, 16.00, Klosterkirche 
NACHTANBETUNG
Jeden letzten Fr. im Monat 
von 19.30 bis Sa. 07.00, Franzis-
kussaal  
FÜRBITTGEBET
Jeden ersten So. im Monat,
18.30, Franziskussaal
GEBET FÜR UNGEBORENE
Jeden zweiten Mi. im Monat,
18.30, Klosterkirche
HEILUNGSGEBET
Jeden dritten Sa. im Monat, 
16.00, Franziskussaal
NAZARETHGRUPPE
Di, 16.00 bis 17.30, für Kinder von 
4-12 Jahren. Gemeinsam mit Maria 
und Jesus wollen wir Gemeinschaft 
erleben.

Informationen über Gottesdienst-
zeiten und  Veranstaltungen im 
Kloster finden sie unter:  
www.gebetshaus-hartberg.at

Franziskussaal, Kloster

Einkehrtag
Sa, 25. März 09 bis 18 Uhr

Teresa von Avila und die kleine Theresia vom Kinde Jesu 
Es lohnt sich immer wieder, auf zwei ganz große Kir-
chenlehrerinnen zu schauen, die den Weg der christli-
chen Vollkommenheit gegangen sind. Beide haben den 
Weg nach „innen“ gesucht und kontemplativ gelebt. 
Dieser Weg nach „innen“ zur Einheit mit Gott ist aber 
kein Weg, auf dem der Mensch nur um sich selber 
kreist, auf dem er die Welt und auch den Nächsten 
aus dem Blick verliert. Im Gegenteil, letztlich führt der 
Weg nach „innen“ zur Bereitschaft, in die Welt hinein-
zuwirken. Der Weg nach „innen“ führt zur Nachfolge 
Jesu und damit auch zur Bereitschaft, wie Christus 
zu leiden. Immer wieder kommt Teresa auf diese Lei-
densthematik zu sprechen. Ihren Schwestern erklärt 
sie für das klösterliche Zusammenleben, worin wahre 
Freundschaft innerhalb der Schwesterngemeinschaft 
besteht. Sie darf zum einen nicht zur Abgrenzung von 
anderen und damit zur Zwietracht führen, und zum 
anderen soll sie im anderen die Gottesliebe fördern. 

Zur Person
Markus Oberndorfer: Geb. am 09. 05. 1989 in Oberös-

terreich. Studium der Werkstoffwis-
senschaft an der Montanuni Leoben. 
Studium der Kath. Fachtheologie an 
der Uni Wien. Masterstudium des 
Vergleichenden Kanonischen Rechts. 
Derzeit Priesteramtskandidat und 
weitere Studien sind am Laufen.

Franziskussaal, Kloster

Einkehrtag
Sa, 29. Apr. 09 bis 18 Uhr

Herzliche Einladung zum Einkehrtag mit Univ. - Prof. 
in Dr.in Marianne Schlosser am Samstag, dem 29. April 
im Franziskussaal im Kloster Hartberg. Beginn um 9 
Uhr. Thema: Katharina von Siena. 
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KONTAKT PFARRKANZLEI
Öffnungszeiten und Kontaktinforma-
tionen finden Sie auf S. 03. 

Dr. Josef Reisenhofer, Pfarrer
+43 (676) 8742 6183
pfarrer@htb.at

P. Roger Rubakisibo BTh,
Seelsorger
+43 (676) 8742 6882
roger.rubakisibo@graz-seckau.at

Franz Hollensteiner
Diakon 
+43 (676) 8742 6682
franz.hollensteiner@graz-seckau.at

Karl Ertl, Diakon 
+43 (664) 3230 802
karl.ertl1@gmail.com

Dipl.PA  Andrea Schalk, 
Pastoralreferentin
+43 (676) 8742 6993
andrea.schalk@graz-seckau.at

Sabine Löschberger, 
Pastorale Mitarbeiterin
+43 (664) 4800 135
sabine.loeschberger@graz-seckau.at

Sepp Fink, Mesner
+43 (664) 1533 917
mesner@htb.at

Stefanie Hofstadler,
SR Friedhofsverwaltung
+43 (676) 8742 6586
friedhof.sr.hartberg@graz-seckau.at

Irina Grasser, 
Pastorale Mitarbeiterin
+43 (677) 6202 1415
irina.grasser@graz-seckau.at

TRAUERGESPRÄCH/SPAZIERGANG
Do, 23.03., 18 Uhr, RaK; telefonisch: +43 (664) 9721 
618 Hospizteam: Tel. +43 (676) 4769 206, od. Team 
Seelsorge-Aussprache: Tel. +43 (664) 9721 618

EINZEL- PAAR- FAMILIEN- 
ERZIEHUNGSBERATUNG 
Rotkreuzplatz 2, 8230 Hartberg
Mo. - Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr Tel.  +43 (676) 8742 2603

VINZENZGEMEINSCHAFT
Obfrau Hartberg: Ingrid Rodler +43 (664) 1516 856
Vinziladen Hartberg: Grazer Straße 1
Renate Lechner +43 (664) 5513 604

SEELSORGLICHES GESPRÄCH
„Reden hilft!“ in RaK: 06.03., 17 Uhr und nach Verein-
barung, Team Seelsorge-Aussprache 
Tel. +43 (664) 9721 618

PFARRCARITAS 
RaK, Hauptplatz 13
Telefonische Beratung
Josefine Pansy +43 (676) 8742 6697 

Kontakt
& Service

der Diözese Graz-Seckau

Änderungen vorbehalten!

Regelmäßige
Gottesdienste
STADTPFARRKIRCHE
Heilige Messe:
So: 08.30, 10.00, 19.00 Uhr
Di: 19.00 Uhr; Fr: 08.30 Uhr 
(außer Fastenzeit)  
Sa: 19.00 Uhr 

Eucharistische Anbetung:
Di: 18.30 Uhr

Rosenkranz: 
Mo: 18 Uhr; 
Sa und So: 18.30 Uhr

SENIORENHAUS MENDA
Keine öffentlichen Gottesdienste 

KRANKENHAUSKAPELLE
Keine öffentlichen Gottesdienste
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Termine
Die regelmäßigen Gottesdienste für die Wochen- und Sonntage auf S. 19.  Tauftermine:  Auskunft in der Pfarrkanzlei

Österreichische Post AG, PZ 22Z042750 P
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg, 8230 Hauptplatz 11

März

Do, 02. 
08.30 Frauenmesse, M. Lebing

17.00 Vinzenzgemeinschaft Treffen

Fr, 03. Weltgebetstag
08.00 Kreuzweg Kalvarienberg, S. 06

19.00 Ökumenischer Gottesdienst

So, 05. Zweiter Fastensonntag
10.00 Hl. Messe Familienfasttag, S. 07

Mo, 06. 
17.00 Reden hilft! Aussprachemöglich-

keit, RaK, S. 19

18.30 kfb Arbeitskreis

Do, 09. 
18.00 Erstkommunion-Elternabend, 

Pfarrkirche

Fr, 10. 
08.00 Kreuzweg Kalvarienberg, S. 06

So, 12. Dritter Fastensonntag
10.00 Hl. Messe, Mitgestaltung: Trauer-

gruppe, Musik: KMV 

Do, 16.
19.00 Ökumenischer Bibelkreis, RaK

Fr, 17. 
08.00 Kreuzweg Kalvarienberg, S. 06

So, 19. Vierter Fastensonntag
08.30 Hl. Messe mit den Caritas Haus-

sammler:innen, S 13

10.00 Versöhnungsgottesdienst, S. 06

Do, 23. 
18.00 Trauergespräch-Spaziergang, S. 19

Fr, 24.
08.00 Kreuzweg Kalvarienberg, S. 06

Sa, 25.
14.00 Kinder-Mit-Mach-Nachmittag, S. 14

So, 26. Fünfter Fastensonntag
10.00 Hl. Messe

17.00 Jakobsweg-Erzählungen, S. 07

Di, 28. 
19.30 Liturgiekreis, RaK

Do, 30. 
19.00 Vortrag Bestattung, RaK, S. 08 

Fr, 31. 
08.00 Kreuzweg Kalvarienberg, S. 06

April

So, 02. Palmsonntag, S. 04
08.30 keine Hl. Messe

10.00 Palmsonntagsgottesdienst

Di, 04. 
Keine Abendgottesdienste

Do, 06. Gründonnerstag, S. 04
17.00 Kinderabendmahlfeier

19.00 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl

Fr, 07. Karfreitag, S. 04
10.00 Kinderkreuzweg 

15.00 Feier vom Leiden und Sterben 
Christi beim Friedhofskreuz! 

20.00 Jugendkreuzweg

Sa, 08. Karsamstag, S. 05
06.00 Stundbet‘n (ab 06.00 Uhr)

07.00 Feuersegnung, Kirchplatz

09.30 Osterspeisensegnungen (ab 09.30 Uhr) 

20.00 Open-Air Osternachtfeier

So, 09. Ostersonntag, S. 05
05.30 Ostermorgen am Kalvarienberg

08.30 Ostermesse

10.00 Festmesse

19.00 Ostermesse 

Mo, 10. Ostermontag, S. 05
08.30 Hl. Messe

10.00 Oster-Familienmesse 

18.00 Konzert Gentlemans Voices, S. 09

Do, 13. 
08.30 Frauenmesse, M. Lebing

19.30 Vortrag: Thema Schlaganfall, S. 08

Sa, 15. 
14.00 Kinder-Mit-Mach-Nachmittag, S. 14

So, 16. Weißer Sonntag
10.00 Hl. Messe

Mi, 19. 
18.00 Vernissage, RaK, S. 07   

Do, 20. 
19.00 Ökumenischer Bibelkreis, RaK

Sa, 22. 
16.30 SpiriNight für Firmgruppen

19.00 SpiriNight-Gottesdienst für ALLE 
Musik: „beat of our music“ - 
Schulband d. Gymnasiums

So, 23. Kirchwegsonntag, S. 09
10.00 Hl. Messe mit Pfarrblattausträ-

ger:innen, Musik: LJ Chor   

11.00 Pfarrblattausträger:innen Treffen, RaK

Mo, 24. 
19.00 Firmbegleiter:innen Treffen, RaK

Di, 25. Markustag
08.00 Markusprozession, M. Lebing

19.00 keine Abendmesse

Fr, 28. 
08.30 Hl. Messe m. Maturant:innen BAfEP

So, 30. 
10.00 Hl. Erstkommunion (Land)   

RaK- Räume am Kirchplatz
      - Kinder
      - Jugendliche 
      - Live Übertragung www.igod.at 


